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•©tflärung bet attiftifdten f&ei^aben.

Taf. I.

Slcßtunbbreifjig feltene SJiünäen auê ber ïeltifàjen, röntifcßen

unb ntittetaïterlidjen ^periobe, welcße feiner 3*-ü tn ben fünf Drten
aufgefunben worben.

Taf. II.

¦jntereffanter 33ucßbeiM eineê feßr alten Plenariums in ber

©tiftefircße Sucern.

Taf. III.
Sto.

1. ©djriftttaàjuilbung beè Qahxieitbudjeè in 33itrgeln.
2. llntrifi etnee feltenen Stteu%eè in ber ^ofïiràje jw Sucern.

3. ©tegel Slbtê Sßaltßer ni. in ©ngelberg. (1317—1331.)
4. Qnfiegel Stubolfê »on ©aàjnaaj, 33ogtê in Rotenburg.
5. ©tegel beê ©cßultßeiffen Sîicotauê »on ©unbelbingen.
6. ©iegel Sßropfte §ugo »on ©tgnau in Sucem.

7. Qnftegel Celere »on ©unbolbtngen, alê ©cßultßetfj.
8. „ „ „ „ alê etnfaeßer 33itrger.
9. ©iegel grtebrtàjê »on SJiülinen, Acttnmererê in Sucern.

10. SJionogramm Veicolai ©cßulntetfter, ©tabtfàjretberê in Sucent.

11. Snfiegeï SJtarquarbê »on SJlanbegg, Sifcßof ju ©onftans.
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Erklärung der artistischen Beigaben

l»f. I.

Achtunddreißig seltene Münzen aus der keltischen, römischen

und mittelalterlichen Periode, welche seiner Zeit in den fünf Orten

aufgefunden worden.

Isk. II.

Interessanter Buchdeckel eines fehr alten plensriums in der

Stiftskirche Lucern.

Isk. III.
No.

1. Schriftnachbildung des Jahrzeitbuches in Bürgeln.
2. Umriß eines seltenen Kreuzes in der Hofkirche zu Lucern.
3. Siegel Abts Walther III. in Engelberg. (1317—1331.)
4. Jnsiegel Rudolfs von Gachnach, Vogts in Rotenburg,
ö. Siegel des Schultheiffen Nicolaus von Gundoldingen.
6. Siegel Propsts Hugo von Signau in Lucern.
7. Jnsiegel Peters von Gundoldingen, als Schultheiß.
8. „ „ „ „ als einfacher Bürger.
9. Siegel Friedrichs von Mülinen, Kämmerers in Lucern.

10. Monogramm Nicolai Schulmeister, Stadtschreibers in Lucern.

11. Jnsiegel Marquards von Randegg, Bischof zu Constanz.


	Erklärung der artistischen Beigaben

